
 
 
 
 
Stäfa, 18. April 2018 

Protokoll der Generalversammlung 2018 

Samstag, 14. April 2018, 15:00 Uhr, Kantonsschule Urdorf, Mensa, In der Luberzen 34, 8902 Urdorf 
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1. Begrüssung 
Präsidentin Ruth Genner eröffnet die Versammlung und begrüsst die rund 350 anwesenden 
Mitglieder und Gäste. Namentlich werden begrüsst: 
Thomas Hächler, Vize-Gemeindepräsident Urdorf 
Thomas Uebersax, Filialleiter Zürcher Kantonalbank Dietikon 
Mark Saint, Zürcher Kantonalbank 
Von den Schweizer Wanderwegen und anderen Fachorgansiantionen werden begrüsst: 
Michael Roschi, Geschäftsführer Schweizer Wanderwege 
Hansueli Scheidegger, Aargauer Wanderwege 
Fritz Marti, Schweizer Wanderwege Glarnerland mit Ehefrau Edith 
Willi Haag, St. Galler Wanderwege 
Marie Christen und Vreni Renggli, Zuger Wanderwege 
Othmar Cueni, Wanderwege beider Basel 
Die anwesenden ehemaligen Vorstandsmitglieder und Revisoren werden ebenfalls begrüsst. 
 
Ruth Genner übergibt das Wort dem Vize-Gemeindepräsident von Urdorf, Thomas Hächler, der ein 
Grusswort an die Teilnehmer der GV richtet und in einem kurzen Beitrag die Gemeinde Urdorf 
vorstellt.  
Er beginnt mit einem Zitat des italienischen Dichters Petrarca von 1336 «Überall hat man den 
Himmel über sich» über seine Besteigung des Mont Ventoux, das als ältester Bericht über das 
Wandern angesehen werden könnte. 
Urdorf hat trotz seiner ca. 10'000 Einwohnern auch eine ländliche Seite, mit lauschigen Plätzen und 
schönen Wanderwegen. 50 Vereine sind in der Gemeinde aktiv, die Kantonsschule Limmattal wird 
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von 1'000 Schülern besucht. Rund 600 Unternehmen bieten 6'000 Arbeisplätze. Durch den Bau der 
Limmattalbahn wird Urdorf besser an Zürich angebunden und an Attraktivität gewinnen. 
Thomas Hächler überbringt Grüsse vom Gemeinderat. Er lobt die Struktur der Zürcher Wanderwege 
mit den freiwilligen Mitarbeitern, welche die Wanderwege vorbildlich signalisieren, und spricht ihnen 
seinen Dank aus. Zudem ist das Wandern eine beliebte und sinnvolle Freizeitbeschäftigung.  
Er schliesst mit der Ankündigung, dass die Gemeinde Urdorf einen Teil der Kosten des Apéros 
übernimmt und wünscht allen Teilnehmern eine interessante Generalversammlung. 
Ruth Genner bedankt sich für die interessanten Ausführungen und überreicht Thomas Hächler eine 
Wanderapotheke. 
 
Sie übergibt das Wort an Thomas Uebersax von der Zürcher Kantonalbank. 
Er heisst die Teilnehmer der GV im Namen der ZKB willkommen. Die Anfrage, eine Rede bei der 
Generalversammlung zu halten, kam für ihn überraschend, ist er doch erst seit dem 1. April 2018 
Filialleiter in Dietikon. Er lobt das Wanderprogramm, das bei den Kunden sehr beliebt ist, und 
dessen Erscheinen im März kaum abgewartet werden kann. Wandern ist im Trend, und durch die 
Digitalisierung wird es einen weiteren Schub erhalten, ist doch das Smartphone als Wander-
begleitung von grosser Hilfe. Der Entscheid der ZKB aus dem Jahr 2000, das Hauptsponsoring der 
Zürcher Wanderwege zu übernehmen, war somit sehr vorausschauend. 
Er dankt am Schluss seiner Rede, Urdorf als GV-Austragungsort gewählt zu haben und teilt mit, 
dass die ZKB einen Teil der Kosten des Apéros übernimmt, und allen Teilnehmern ein Give-Away in 
Form eines Schöggelis abgibt. 
Ruth Genner dankt ihm für die finanzielle Beteiligung am Apéro und für das Schöggeli und übereicht 
ihm eine Wanderapotheke. 
 
Eine Ergänzung der Traktandenliste wird von den Teilnehmenden nicht gewünscht. 

2. Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler 
Aus dem Kreis der Teilnehmenden wurden vier Personen für das Amt als Stimmenzähler angefragt. 
Es sind dies: Albert Hermann, Erwin Geistlich, Stefan Widmer, Silvia Krätzer. 
Die Stimmenzählerinnen- und Stimmenzähler werden einstimmig gewählt. 

3. Protokoll der GV vom 8. April 2017 in Uster 
Das Protokoll ist auf der Internetseite der Zürcher Wanderwege aufgeschaltet. Der Vorstand hat das 
Protokoll der Generalversammlung vom 8. April 2017 an seiner Sitzung vom 15. Mai 2017 
genehmigt. Es werden keine Ergänzungen gewünscht oder Einwände vorgebracht. Das Protokoll ist 
somit verabschiedet. 

4. Jahresbericht 2017 
In der gedruckten Version ist ein Teil der Informationen nicht mehr enthalten. Der vollständige 
Jahresbericht ist im Internet auf unserer Homepage aufgeschaltet. 2017 war ein intensives Jahr. 
Ruth Genner berichtet über die Arbeit des Vorstandes.  
2017 wurde ein Leitbild verabschiedet, welches aus urprünglich sechs Sätzen bestand. Als siebter 
Satz wurde ein Vorschlag von René Baumann in das Leitbild aufgenommen. Ruth Genner dankt 
René Baumann für seinen wertvollen Beitrag. 
Das Leitbild bildet den Ausgangspunkt für die Erarbeitung einer Strategie. Es wurde eine 
Arbeitsgruppe bestehend aus Ruth Genner, Walter Würth, Ernst Züst und Stefan Jucker-Joos 
gebildet. Die Strategie umfasst sechs Leistungsziele und fünf organisatorische Ziele, welche als 
Leitplanke dienen sollen und die kurz vorgestellt werden.  
Leistungsziele: 

1. Kompetenzzentrum fürs Wandern sein 
2. Wandern als gesundheitsfördernde Aktivität unterstüzen 
3. Bekanntheit der Zürcher Wanderwege fördern 
4. Signalisierte Wanderwege erhalten und Qualität verbessern 
5. Zusammenarbeit mit den kantonalen Kontaktstellen pflegen und optimieren 
6. Zusammenarbeit mit Partnern mit gleichen und andern Kompetenzen suchen und pflegen 

 
Dem Punkt Nr. 2 wird am ersten kantonalen Wandertag vom 26. Mai 2018, welcher unter dem 
Patronat der Prävention und Gesundheitsförderung des Kantons Zürich steht, Rechnung getragen. 
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Organisationsentwicklungsziele: 

1. Nachhaltige Finanzierung sicherstellen (auch von Projekten/speziellen Anlässen) 
2. Geschäftsstelle: Kompetenzen ausbauen 
3. Geschäftsstelle: Rahmenbedingungen optimieren 
4. Vorstand strategisch ausrichten 
5. Entwicklunsziele des Vereins Zürcher Wanderwege klären (Verein, Mitgliederzahlen, 

Struktur (Gremien, Ort) etc.) 
 
Neue finanzielle Quellen zur Mitgliederwerbung sollen erschlossen werden. Für Werbeaktionen 
können Adressen mit den Schweizer Wanderwegen ausgetauscht werden. Der Mitgliederstamm soll 
verjüngt werden. Der Vorstand soll in Zukunft ausschliesslich strategisch und nicht mehr operativ 
tätig sein. Die Entwicklungsziele werden denjenigen der Schweizer Wanderwege angeglichen.  
 
Zum Schluss dankt Ruth Genner allen freiwilligen Mitarbeitern wie Kreisleitern, Ortsmitarbeitern, 
dem Wanderleiter-Obmann, den Wanderleiterinnen und Wanderleitern und den Mitgliedern des 
Messeteams für ihren grossen Einsatz. Ein Dank geht auch an die Mitarbeitenden auf der 
Geschäftsstelle und des Kartenverkaufs. 
 
Die Anwesenden Mitglieder haben zum Jahresbericht 2017 keine Fragen. 

5. Jahresrechnung 2017 inkl. Revisorenbericht 
Quäster Ernst Züst begrüsst die Anwesenden und erläutert die Jahresrechnung 2017. Diese wurde 
erstmals in einer verkürzten Form in der gedruckten Version des Jahresberichts publiziert. Die 
detaillierte Jahresrechnung sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren sind im Internet 
aufgeschaltet. Es folgen Erläuterungen zu den Zahlen. Die Erträge aus Mittelbeschaffungen setzen 
sich vor allem aus dem Sponsoringbeitrag der ZKB, dem Anteil am Gewinn der Schweizer 
Wanderwege von rund CHF 200‘000, sowie von den Spenden und Vermächtnissen unserer 
Mitglieder zusammen. Er bedankt sich für die grosszügigen Spenden und erwähnt, dass diese von 
der Einkommenssteuer abgezogen werden können.  
 
Für den Bereich Wandern resultiert ein Aufwand von CHF 200‘000.- Die Kosten von CHF 632‘000 
für die Signalisation der 3000 km Wanderwege werden zu 93% vom Kanton zurückerstattet.  
 
Die Vermögensentwicklung seit 2012 wird gezeigt. Das Organisationskapial beträgt rund CHF 1.7 
Mio., CHF 208‘000 stammen von einem Legat und sind in einem zweickgebunden Fonds angelegt. 
 
Zur Rechnung werden keine Fragen gestellt. 
 
Zwei Revisoren haben die Jahresrechnung geprüft. Jean-Pierre Montavon, Revisor, bestätigt die 
Prüfung der Rechnung. Die Buchhaltung wurde korrekt und ordnungsgmäss geführt. Er dank dafür 
der Buchhalterin Marie-Rose Bechtiger und dem Geschäftsführer Stefan Jucker-Joos. Der 
Revisionsbericht ist im Internet auf unserer Homepage einsehbar. Die Revisionsstelle empfiehlt 
Abnahme der Rechnung. 
 
Die Rechnung wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig genehmigt. 

6. Voranschlag 2018 
Ernst Züst zeigt das vom Vorstand erabeitete Budget für 2018. Für 2018 ist ein Gewinn von  
CHF 62‘000 eingesetzt. Veranschlagt für 2017 war ein Gewinn von CHF 2‘050.- Der markante 
erwartete Gewinnzuwachs 2018 resultiert aus einem grösseren Legat, das für 2018 angekündigt ist.  
 
Zum Voranschlag 2018 wird ohne Fragen zur Kenntnis genommen.  
Mitglieder-Jahresbeiträge 2019 
Der Vorstand beantragt der Versammlung, die Jahresbeiträge für 2019 unverändert zu belassen:  
Einzelmitglieder  CHF   30.- 
Familienmitglieder  CHF   50.- 
Kollektivmitglieder  CHF 100.- 
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Die anwesenden Mitglieder nehmen den Antrag einstimmig an. 

7. Entlastung des Vorstandes 
Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. Ruth Genner bedankt sich im Namen des 
Vorstands für das ausgesprochene Vertrauen. 

8. Wahlen Vorstand inkl. Präsidium (Amtsdauer 2018 – 2022) 
Monika Spring übernimmt das Wort. Sie schlägt Ruth Genner als Präsidentin für die nächsten vier 
Jahre zur Wahl vor. Ruth Genner wird mit grossem Applaus wiedergewählt. 
Sie bedankt sich und freut sich über ihre erste vollständige Legislatur. Die Modernisierung der 
Zürcher Wanderwege soll im Sinne der Richtlinien der Schweizer Wanderwegen vorangetrieben 
werden. 
 
Marianne Heusser wird per Generalversammlung 2018 aus dem Vorstand austreten. Die bisherigen 
Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl: 

• Walter Breitenmoser 
• Urs Günter 
• Monika Spring 
• Moni Sutter 
• Walter Würth 
• Ernst Züst 

 
Sie werden per Akklamation in Globo wiedergewählt.  
Sabine Sieber stellt sich zur Wahl als neues Vorstandsmitglied. An ihrem Wohnort in Sternenberg 
führt Sabine Sieber ein Seminarhaus und war 20 Jahre Gemeinderätin von Sternenberg, davon 13 
Jahre Gemeindepräsidentin. Zudem war sie als Kantonsrätin sieben Jahre Mitglied der Finanz-
kommission. Sie würde sich über eine Wahl in den Vorstand und die neue Aufgabe freuen. 
 
Sabine Sieber wird einstimmig in den Vorstand gewählt. 
Ruth Genner gratuliert ihr zur Wahl und übergibt ihr einen Blumenstrauss.  

9. Wahlen Revisionsstelle (Amtsdauer 2018 – 2022) 
Die bisherigen Revisoren und die Ersatzrevisorin stellen sich zur Wiederwahl: 

• Jean-Pierre Montavon 
• Ulrich Zellner 
• Sibylle Stalder 

 
Sie werden in Globo einstimmig gewählt. 

10. Arbeitsprogramme 2018: Orientierung/Informationen 
Geführte Wanderungen: 
Walti Breitenmoser begrüsst die Gäste und Teilnehmer und dankt dem Wanderleiter-Team für die 
gute Arbeit. Sein Dank geht auch an die Zürcher Kantonalbank für die grosszügige Unterstützung. 
Rückblickend gab es an den Wanderungen 2017 viele strahlende Gesichter und eine gute 
Stimmung unter den Teilnehmern. Dies trotz des nicht immer guten Wetters. Die Teilnehmerzahlen 
an den Wanderungen waren in etwa gleich wie im Vorjahr. Die Mittwochwanderungen und die 
Leserwanderungen in Zusammenarbeit mit den Zürcher Regionalzeitungen waren sehr gut besucht. 
Beim Stadtumgang wandern vor allem Mitglieder mit. Die sechs Schneeschuhtouren waren 
ebenfalls gut besucht. Er hebt einige Wanderungen aus dem neuen Wanderprogramm hervor und 
weist auf die nächsten Wanderungen hin. Einen Hinweis gibt er auch auf die Wanderwochen, in 
denen es noch freie Plätze hat. 
 
Als neuen Wanderleiter begrüsst er Hanspeter Werder aus Lengnau.  
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Signalisation 
Christoph Roth, technischer Leiter, informiert über die anstehenden Projekte. Die Neubeschilderung 
des Guyer-Zeller-Wegs sowie des Industriepfades sind im Gange. Der Thurweg ist nun durch-
gehend signalisiert. 2017 wurden neun Kreise für die Neusignalisation vorbereitet. Die Montage-
arbeiten in diesen Kreisen werden dieses Jahr abgeschlossen sein. 2018 werden die letzten neun 
Kreise für die Neusignalisation vorbereitet, so dass 2019 die Wanderwege im ganzen Kantons-
gebiet neu signalisiert sein werden.  
Vor der Montage der neuen Schilder findet im betroffenen Kreis ein Einführungskurs statt. Er dankt 
allen Kreisleitern, den Ortsmitarbeitern und den Mitarbeitern auf der Geschäftsstelle für die gute 
Zusammenarbeit. 
 
Werbekommission / Messeteam 
Stefan Jucker informiert über die Werbeaktionen und Messen. Im März waren wir während zweier 
Wochen im Kulturpark im Kreis 5 in Zürich. Neben der Abgabe von Informationsmaterial konnten 
Interessierte einen Fitnesstest durchführen. An drei Abenden fanden Vorträge von Thomas Widmer 
statt, der aus seinem grossen Wanderschatz berichtete. Zwei geführte Wanderungen zum Zoo und 
in den Limmatauen rundeten das Programm ab.  
Im August nehmen wir wieder an der Züri Oberland Mäss ZOM in Wetzikon teil, wo wir auf 
zahlreiche Neumitglieder hoffen. Zudem finden zwischen Juni und Oktober Standaktionen an 
Wanderwegen statt. 
Er dankt dem rund 20-köpfigen Messeteam für die engagierte Werbung von Neumitgliedern. 
 
Es finden auch dieses Jahr vier Leserwanderungen in Zusammenarbeit mit unseren Partnern, dem 
ZVV und den Zürcher Regionalzeitungen, statt. Allen Mitgliedern wurde mit dem Frühlingsversand 
ein Gutscheinheft mit einem Wettbewerb zugestellt. Die aktuellsten Informationen werden 
periodisch in einem Newsletter versandt. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, Sponsor einer 
Sitzbank zu werden. Interessierte können sich bei der Geschäftsstelle melden. 
 
Im Herbst wird bei Radio Zürisee wiederum ein Beitrag zum Wandern in der Sendung „Radio 
Zürisee entdeckt“ ausgestrahlt. 
 
Kantonaler Wandertag 
Am 26. Mai 2018 findet in Meilen der erste kantonale Wandertag statt. Alle Infos zum Ablauf und zu 
den sechs Wanderungen können unter wandertag-zh.ch oder in der Broschüre (Beilage zum 
Wanderprogramm) eingesehen werden. Bei einem Wettbewerb in der Broschüre werden 20 
Rucksäcke und als Hauptpreis eine Sitzbank verlost. Die Zürcher Wanderwege freuen sich auf viele 
Teilehmer am kantonalen Wandertag. 
 
Zum Schluss weist Stefan Jucker auf unsere Homepage hin.  
 
Ruth Genner dankt allen Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz, dem Kanton Zürich und der 
Zürcher Kantonalbank, dem Zürcher Verkehrsverbund und den Zürcher Regionalzeitungen für die 
gute Zusammenarbeit. 
 

11. Ehrungen/Verabschiedungen 
 
Ehrungen 
 
Vorstand  

• Ernst Züst, Quästor, 25 Jahre 
 
Ruth Genner dankt Ernst Züst für 25 Jahre Mitarbeit. Er war von 1993-1999 Revisor. Seit 1999 ist er 
Quästor und Vorstandsmitglied. Zudem war er von, 2008-2014 Mitglied der Geschäftsprüfungs-
kommission der Schweizer Wanderwege. 
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Kreisleiter 
• Werner Berweger, Thur-Irchel, 10 Jahre 
• Kreisleiter Ueli Böni, Uster-Süd, 40 Jahre 
• Frank Kistler, Signalisationskontrolle, 10 Jahre 
• Armin Däscher, Pfäffikon-West, 25 Jahre 
• Walter Wettstein, Meilen-Pfannenstiel, 10 Jahre 

 
Ehrung und Dank durch den Technischen Leiter Christoph Roth. 
 
Wanderleiterin  

• Silvia Peter, 10 Jahre 
 
Ehrung und Dank durch den Wanderleiter Obmann Walti Breitenmoser. 
 
Verabschiedungen 
 
Vorstand 

• Marianne Heusser, Vorstand, 2006-2018 
 
Ruth Genner dank ihr für die langjährige gute Mitarbeit im Vorstand, und freut sich, dass Marianne 
weiterhin als Wanderleiterin tätig sein wird. 
 
Technische Mitarbeiter 

• Robert Kech 
• Hans Rudolf Wendel, Signalisationskontrolle (nicht anwesend) 

 
Christoph Roth dankt Robert Kech für die gute Zusammenarbeit und wünscht ihm alles Gute.  
 
Wanderleiter 

• Toni Giger, 14 Jahre 
• Jürg Weber, 4 Jahre 

 
Walter Breitenmoser dankt Toni Giger und Jürg Weber für die gute Zusammenarbeit. Toni Giger 
richtet sich an die Anwesenden und umschreibt seine Tätigkeit als Wanderleiter, die Freude, die 
diese ihm bereitet hat und dankt allen Wanderinnen und Wanderern. 
 
Alle geehrten und verabschiedeten Mitarbeiter erhalten einen Dankesbrief und ein Geschenk in 
Form von Blumen oder Wein. 

12. Verschiedenes 
Die Generalversammlung 2019 findet am 13. April in Winterthur statt. Ruth Genner dankt der 
Gemeinde Urdorf und der Zürcher Kantonalbank nochmals für die finazielle Beteiligung am Apéro. 
Sie hofft, viele Anwesende am kantonalen Wandertag in Meilen begrüssen zu dürfen und beendet 
die Versammlung.  
 
Schluss der Versammlung: 16 30 Uhr 
 
Für das Protokoll 

 
Marie-Rose Bechtiger 


